
 
Neue Eisenbahnbetriebswerkstatt der 
Rügenschen Bäderbahn und touristische 
Erlebnislandschaft eröffnet 
Jesse: Touristische und infrastrukturelle 
Bauprojekte spielen wichtige Rolle als Motor für 
die regionale Entwicklung und den Tourismus 
vor Ort 
 
Verkehrsstaatssekretärin Ines Jesse hat am Freitag (24.05.) 
die neue Eisenbahnbetriebswerkstatt der Rügenschen 
Bäderbahn und den ersten Teil der „Touristischen 
Erlebnislandschaft" am Bahnhof Putbus offiziell eröffnet. „Die 
neue Werkstatt in Putbus schafft die Voraussetzung für einen 
zuverlässigen Bahnbetrieb auf der Strecke von Bergen nach 
Lauterbach Mole sowie der Strecke des Rasenden Rolands im 
Südosten Rügens. Touristische und infrastrukturelle 
Bauprojekte in dieser Größenordnung spielen eine wichtige 
Rolle als Motor für die regionale Entwicklung und den 
Tourismus vor Ort. Zugleich werden auch wichtige Weichen für 
die Zukunft des Schienenpersonennahverkehrs der Region 
gestellt“, sagte die Staatssekretärin im Ministerium für 
Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Ines Jesse.  
 
Das Vorhaben ist ein Gemeinschaftsprojekt. Die Eisenbahn-
Bau und Betriebsgesellschaft Pressnitztalbahn mbH als 
Betreiber der Schmalspurbahn hat als Bauherr die 
Neubaumaßnahmen übernommen und übergibt die fertige 
Werkstatt an den Landkreis Vorpommern-Rügen. Das Projekt 
besteht neben einer touristischen Eisenbahn- 
Erlebnislandschaft auch aus einer neuen Hauptwerkstatt. In 
der neuen Wagenhalle gibt es einen Ausstellungsbereich für 
historische Wagen und eine barrierefrei erreichbare 
Aussichtsplattform. „Vor allem der `Rasende Roland´ ist mehr 
als ein reines Transportmittel. Der Zug ist zugleich Symbol für 
die Geschichte und den Charme der Insel Rügen. Die 
nostalgische Atmosphäre und die malerische Landschaft 
entlang der Strecke machen eine Fahrt zu einem 
unvergesslichen Erlebnis“, sagte Jesse. 
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Mobilitätsoffensive Mecklenburg-Vorpommern 
Ziel der Mobilitätsoffensive des Landes – begleitet von 
günstigen Ticketpreisen und der Einführung moderner, digitaler 
Tarif- und Vertriebsstrukturen – ist die Schaffung eines 
Landesmobilitätsnetzes mit flächendeckenden schnellen 
vertakteten Bahn- und Busangeboten und Rufbussen. Dazu 
hat das Wirtschaftsministerium drei Handlungsfelder definiert: 
Ausbau- und Leistungsstrategie für den 
Schienenpersonennahverkehr (SPNV), Einführung eines 
landesweiten Busnetzes (Regiobus MV) mit regelmäßigen 
Taktverkehren sowie die Einführung eines landesweit 
einheitlichen Rufbussystems. Mit dem Start der 
Mobilitätsoffensive des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
zum Fahrplanwechsel im Dezember 2023 hat das Land 1,2 
Millionen Leistungskilometer im SPNV mehr bestellt, dies ist 
der größte Leistungsaufwuchs seit 1994/1995. „Auch auf der 
Insel Rügen und hier in Putbus haben wir zusätzliche Züge 
bestellt. Diese Kapazitätserhöhung gilt es sicher auf die 
Schiene zu bringen. Für diese Mobilitätsoffensive benötigen wir 
eine leistungsfähige Infrastruktur. Die neue Werkstatt in Putbus 
ist ein wichtiger Baustein der Mobilitätsoffensive des Landes, 
die wir gemeinsam mit den Verkehrsunternehmen umsetzen“, 
sagte Jesse. 
 
Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtinvestition für den Neubau der Betriebswerkstatt 
Putbus und die Umgestaltung der Gleis- und Sicherungs-
anlagen beträgt rund 37,7 Millionen Euro. Das 
Wirtschaftsministerium unterstützt das Vorhaben aus 
Regionalisierungsmitteln in Höhe von rund 25,9 Millionen Euro 
sowie aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) in Höhe von rund 11,8 Millionen.  
Für die „Touristische Erlebnislandschaft“ hat der Landkreis 
Vorpommern-Rügen Fördermittel in Höhe von rund 10,1 Mio. 
Euro, das sind 90% der zuwendungsfähigen Kosten, aus den 
dem Land zur Verfügung stehenden EU-Mitteln erhalten. 
 
Veranstaltungshinweis 
Am 25. und 26. Mai 2024 gibt es ein großes Bahnhofsfest in 
Putbus. Besucherinnen und Besucher können am Samstag 
und Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr erstmalig die 
Eisenbahnerlebnislandschaft besichtigen. Führungen werden 
angeboten und jeder ist zu Draisinen- und Lokmitfahrten 
eingeladen. Ergänzend sind Sonderzugfahrten mit 
Traditionszügen zwischen Putbus und Binz möglich. Und auch 
auf der Strecke Bergen auf Rügen – Putbus – Lauterbach Mole 
verkehren historische Fahrzeuge. 
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